
VERANSTALTUNGSLEITUNG

Pfr. Udo Hahn, Evangelische Akademie Tutzing
Dr. h. c. mult. Roger de Weck, Leiter des Politischen Clubs

ORGANISATION & INFORMATION
 
Isabelle Holzmann, E-Mail: holzmann@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-121. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns 
in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer 
Homepage (s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbind-
lich und Voraussetzung für die Teilnahme.  
Anmeldeschluss ist der 3. November 2023.

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
10. November 2023 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise pro Person für die gesamte Veranstaltungsdauer (in Euro):                                                           
 
Vortragsgebühr             45.–  
(zzgl. Kaffee/Tee/Kuchen auch bei Teilnahme ohne Verpflegung)

Vollpension 
– im Einzelzimmer           203.–          
– im Zweibettzimmer          159.– 
– im Zweibettzimmer als EZ          227.– 
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung           10.– 
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)    66.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln 
finanziert. 

Verpflegung
Gerne bietet Ihnen unsere Küche gegen 10.– € Aufpreis pro Person 
& Veranstaltung bei veganer Ernährung, Unverträglichkeiten oder 
Allergien ein darauf abgestimmtes Essen an. Bitte teilen Sie uns dies 
verbindlich mit Ihrer Anmeldung mit.

Preisnachlass
Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 Prozent. 
Journalist:innen wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn ein 
aktueller Presseausweis einer ausstellungsberechtigten Organisation 
zusammen mit dem Auftrag zur Berichterstattung vorliegt. Eine Kopie 
Ihres Ausweises schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Weitere Informationen zu 
Schlosseuro / Datenschutz / AGB / E-Mobilität und umweltfreundli-
cher Anreise finden Sie unter dem Titel der Tagung auf unserer Home-
page: ww.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Veranstaltungsnummer: 0132024facebook.com/EATutzing / twitter.com/EATutzing / instagram.com/eatutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

REFERIERENDE

Dr. Günther Beckstein, Ministerpräsident a.D. des Freistaats Bayern, 
Nürnberg
Prof. Dr. Thomas Biebricher, Heisenberg-Professur für Politikwis-
senschaft mit dem Schwerpunkt Politische Theorie, Ideengeschichte 
und Theorien der Ökonomie Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
Fachbereich Gesellschaftswissenschaften, Institut für Politikwissenschaft, 
Schwerpunkt Politische Theorie
Nora Bossong, Schriftstellerin, Berlin
Sybille Giel, Journalistin, München 
Martin Huber MdL, Mitglied des Bayerischen Landtags, Generalsekretär 
der CSU, München
Karin Prien MdL, Bildungsministerin des Landes Schleswig-Holstein, 
Kiel, Stellvertretende Bundesvorsitzende der CDU
Dr. Andreas Püttmann, Politikwissenschaftler, Journalist und Publizist, 
Bonn
Prof. Dr. Andreas Rödder, Professor für Neueste Geschichte an der Jo-
hannes Gutenberg-Universität Mainz, Leiter der Denkfabrik Republik 21
Natascha Strobl, Politikwissenschaftlerin und Publizistin, Wien

Wer vertritt die Mitte der Gesellschaft?

Was ist  
Konservatismus 
heute?
17. bis 19. November 2023 

HERBSTTAGUNG DES POLITISCHEN CLUBS



PROGRAMM
Freitag, 17. November 2023

  Anreise ab 16.00 Uhr

18.00 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr  Begrüßung & Einführung
  Akademiedirektor Pfr. Udo Hahn 
  Dr. h. c. mult. Roger de Weck

20.00 Uhr  Die internationale Krise des Konservatismus
  Prof. Dr. Thomas Biebricher
  anschließend Diskussion
  
21.30 Uhr  Begegnungen und Gespräche in den Salons 

Samstag, 18. November 2023

07.45 Uhr  Morgenandacht in der Schlosskapelle

08.00 Uhr  Frühstück

09.00 Uhr  Das Christliche in der Politik
  Ministerpräsident a. D. Dr. Günther Beckstein 
  anschließend Diskussion

10.30 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr  Bin ich konservativ?
  Nora Bossong 
  anschließend Diskussion

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Radikalisierter Konservatismus 
   Natascha Strobl
  anschließend Diskussion

15.15 Uhr  Kaffeepause

15.45 Uhr  Was ist christlich-sozial, was nicht? 
   Dr. Martin Huber MdL
  anschließend Diskussion
 
17.00 Uhr  Demokratie und Konservativismus
  Dr. h. c. mult. Roger de Weck

18.00 Uhr  Abendessen 

WER VERTRITT DIE MITTE 
DER GESELLSCHAFT?
In einer Zeit der Disruptionen hat es der Konservatismus schwer: Was 
denn lässt sich bewahren in der Großen Beschleunigung, und wie lässt es 
sich bewahren?

In ganz Europa wie in den Vereinigten Staaten von Amerika sind kon-
servative Kräfte in die Defensive geraten, sie stehen unter dem Druck 
rechtspopulistischer Bewegungen. Nicht wenige einst staatstragende  
Parteien sind vom Konservativen ins Reaktionäre gekippt oder haben  
keine Berührungsängste mehr zu rechtsradikalen Parteien. Das geht von 
den US-Republikanern bis zu Frankreichs gaullistischen „Républicains“, 
vom spanischen Partido Popular bis zur Schweizerischen Volkspartei.

Und in Deutschland? Einst erfanden liberal-konservative Christdemo-
kraten wie Ludwig Erhard die Soziale Marktwirtschaft, sie lancierten die 
europäische Einigung. Was bedeutet es aber heute, Christdemokratin und 
Christdemokrat zu sein, zumal in Zeiten der Polarisierung anstelle des 
Interessenausgleichs, der Kulturkämpfe statt der Kompromisse?  
Wollen, können CDU und CSU nach den Merkel-Jahren konservativer 
werden? Hilft ihnen das im Wettbewerb mit der aufstrebenden AfD?  
Und wer vertritt dann die Mitte der Gesellschaft – diese zusehends verun-
sicherte Mitte? Auch stellt sich die Frage, was eigentlich eine konservative 
Agenda wäre. Der baden-württembergische Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (Bündnis 90/Die Grünen) plädiert seinerseits dafür, eine 
„neue Idee des Konservativen“ zu entwickeln, um die Schöpfung zu 
bewahren.

In der Geschichte ist die ewige Gefahr zur Linken der Linksnationalis-
mus, der sich auch in der Bundesrepublik Deutschland regt. Die ewige 
Gefahr des Konservativismus liegt darin, dass nicht weniger Bürgerliche 
reaktionär werden und eine „konservative Revolution“ anstreben, was ein 
Widerspruch in sich ist.

Eine Tagung, zu der wir Sie herzlich einladen in das Schloss Tutzing, auf 
der Suche nach dem, was den Konservativismus künftig ausmacht.

Pfr. Udo Hahn
Akademiedirektor, Evangelische Akademie Tutzing
Dr. h. c. mult. Roger de Weck
Leiter des Politischen Clubs der Evangelischen Akademie Tutzing

19.30 Uhr  Was ist christdemokratisch, was ist es nicht?
  Staatsministerin Karin Prien MdL
  anschließend Diskussion
    
21.00 Uhr  Begegnungen und Gespräche in den Salons

Sonntag, 19. November 2023

07.45 Uhr  Andacht in der Schlosskapelle

08.00 Uhr  Frühstück

09.00 Uhr  Christliche Volkspartei in immer weniger
  christlichem Volk? 
  Systematische und empirische Aspekte 
  einer CDU-Politik mit dem C
  Dr. Andreas Püttmann  
  anschließend Diskussion

10.30 Uhr  Pause

10.45 Uhr  Eine konservative Agenda
  Prof. Dr. Andreas Rödder
  anschließend Diskussion

12.15 Uhr  Zusammenfassung und Ausblick 
  Dr. h. c. mult. Roger de Weck

12.30 Uhr  Mittagessen und Abschluss der Tagung

Die Evangelische Akademie Tutzing ist Mitglied 
der Evangelischen  Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin


